
Liebe Obercrinitzer Festgemeinde,
ich habe in meinem 1. Jahr hier erlebt:

Die Obercrnitzer sind fleißige Ameisen: Jeder ist am werkeln … 
in der Küche, am Haus, im Schuppen, im Büro, Schule, usw. 

Was ist Weihnachten?

>> Der Förster kommt in den Wald und sieht: 
Seine Ameisen wandern alle zum Fluss. Er hat Angst um sie, dass sie in den Tod laufen.

Er schreit: „Stopp. Dort gehts lang!“
Sinnlos! Die Ameisen werkeln fleißig weiter.
Der Förster kriegt Panik. Die Ameisen verstehen nicht, was er will. 

Er stellt seinen Fuß in den Weg, um sie zu „bremsen". 
Doch die Ameisen wissen damit nichts anzufangen.
Sie laufen einfach drüber weg. Für sie ist „Fuß" etwas Unbekanntes.
Er kann ihren Weg ins Verderben nicht stoppen

Da sieht der Förster keinen anderen Ausweg mehr, um seine Ameisen vor dem Ertrinken zu retten:
„Ich müsste es schaffen, irgendwie auf  ihre Ebene zu komme, 
also eine von ihnen zu werden, damit wir uns auf  Augenhöhe begegnen.“
> Er (der Förster) wird selbst Ameise.

Sofort spricht er die 1. Ameise an: 
„Stopp, bleib stehen! Ich bin der Förster und habe die Übersicht. 
Wenn ihr weiterlauft, lauft ihr direkt in den Fluss, somit in den sicheren Tod."

„Ha, ha, der Förster", lachen einige Ameisen. 
„Du bist eine Ameise wie wir und nichts anderes. Du spinnst ja!"

„Vertraut mir, ich will euer Leben retten und euch gute Lebens-Wege zeigen!
Ich bin zwar eine Ameise, aber eigentlich bin ich der Förster. 
Ich hatte ja keine andere Wahl als selbst eine Ameise zu werden,
weil ihr nur so mich verstehen könnt. 

Wenn ihr mir folgt, führe ich euch in Sicherheit, ihr müsst einfach nur hinter mir hergehen." 

> Einige ignorieren die Ameise, die ja eigentlich der Förster ist, und laufen in den sicheren Tod…" 
> Andere Ameisen vertrauen ihm und gehen ihm hinterher.

>>> Das ist Weihnachten: Gott wird Ameise.
Er kommt auf  unsere Augenhöhe, damit wir Ihn verstehen können.

In Jesus bekommt Gott ein Gesicht!
Gott wird Mensch, um mir zu helfen.
Ich bete, dass wir alle so ein Weihnachten erleben.

Wie Gott sich zur Ameise macht, sehen wir im Krippenspiel!


